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 Sitzung - UA-JHP/066(IV)/09 

Gremium     
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 Datum    
     
     

Unterausschuss 
Jugendhilfeplanung 

Mittwoch, 
04.03.2009 

Jugendamt, Zimmer 403 
W.-Höpfner-Ring 4 

09:00Uhr 11:30Uhr

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 09.02.2009 
2 Infrastrukturplanung für die Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit 

3 Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
4 Antrag auf Weiterführung der Personalkosten der Geschäftsstelle des 

Stadtjugendringes Magdeburg e. V. 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzender 
Schwenke, Wigbert  
 Mitglieder des Gremiums 
Vetter, Roland  
Aechtner, Frieder  
Klaus, Detlev Dr.  
Krull, Tobias  
Müller, Oliver  
Wübbenhorst, Beate  
 Geschäftsführung 
Kiuntke, Iris  
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Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 09.02.2009 
 

- Herr Schwenke eröffnet die Unterausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen; 
 

Absprachen zur TO 
- die Tagesordnung wird mit dem einstimmig angenommen; 
 

            Bestätigung der Niederschrift  
- die Niederschrift vom 09.02.2009 wird mit dem Abstimmergebnis 5/0/1 angenommen; 

 
 
 
 
 
2. Infrastrukturplanung für die Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit 
 
- Herr Dr. Gottschalk führt kurz ein und gibt bekannt, dass insgesamt 4 Änderungsanträge, 

2 Hinweise auf redaktionelle Änderungen und 2 Hinweise einzelner Träger zur 
DS0553/08 eingegangen sind und verweist auf die Stellungnahmen/Empfehlungen/ 
Hinweise  durch die Verwaltung; 

 
- die Anträge sowie die Empfehlungen der Verwaltung zu den Anträgen liegen den 

Mitgliedern seit 26.02.2009 schriftlich vor; 
 

- Herr Müller kommt zur UA-Sitzung (7 MG); 
 
- Herr Schwenke schlägt vor, die Änderungsanträge einzeln vorzustellen und zu beraten; 

 
- Herr Brüning begründet die Ablehnung der Verwaltung zum ersten Änderungsantrag: 

o Die Ablehnung hat nichts mit dem Konzept des Familienhaus Magdeburg e. V.  
zu tun. Die DS ist eine Planungsdrucksache und nicht zur Entscheidung eines 
Konzeptes gedacht. Die Ablehnung soll Raum für weitere Diskussionen geben. 

o Er weist erneut auf den Stadtratsbeschluss, Prüfauftrag zur Standortverlagerung 
der KJFE „Werder“, hin. 

 
- Herr Dr. Klaus erläutert, dass es keinen Sinn macht, einen Stadtteil aus der Planung der 

Stadt herauszunehmen, da es sich um eine Gesamtplanung über das gesamte Stadtgebiet 
handelt; 

o Ein zweiter, verfeinerter Planungsschritt ist notwendig und angedacht. 
 
- Frau Wübbenhorst wünscht für die Juhi-Sitzung eine strukturierte Vorgehensweise, die in 

der heutigen Sitzung vorbereitet werden soll; 
 

- Herr Schwenke schlägt vor, erst alle Anträge zu beraten, dann diese abzustimmen und 
eine Beschlussempfehlung für den Juhi zugeben; 
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- Herr Aechtner stellt 2 Fragen: 

o Braucht der Werder eine solche KJFE? 
o Wenn nicht, brauchen wir das Haus? 

 
- Frau Kanter verweist auf den 3. Antrag den Änderungsantrag der AG Jugend- und 

Sozialarbeit zur Herauslösung des Beschlusspunktes 3; 
o sie kann die Ablehnung des Antrages durch die Verwaltung nicht verstehen, da es 

sich bei diesem Antrag um den umfassendsten handelt; 
o nach der Herauslösung des 3. Beschlusspunktes könnte ein zweiter 

Planungsschritt, der sich mit inhaltlichen Fragen der Jugendarbeit beschäftigt, 
vollzogen werden; 

 
- Herr Brüning betont erneut, dass es sich um eine Gesamtplanung der Stadt, die alle Daten 

erfasst, handelt und dass die Drucksache den Bestand sichern soll; 
 
- Herr Vetter sieht die Drucksache eher als ein Arbeitspapier mit mehreren „Unbekanten“; 

o er glaubt, dass der Juhi diese DS nicht so beschließen bzw. dem Stadtrat zur 
Beschlussempfehlung geben wird; 

 
- Herr Schwenke sieht die DS nicht nur als ein Arbeitspapier, sondern eher als 

Planungssicherheit der freien Träger für die nächsten 5 Jahre; 
 
- Herr Müller ist ebenfalls der Meinung, dass die Drucksache eine sehr umfassende 

Grundlage ist, gutes Potential hat, beschlussfähig und ein 2. Planungsschritt nötig ist; 
o er sieht wiederum noch Diskussionsbedarf, auch dafür, wie der 2. Planungsschritt 

ablaufen soll; 
o eine Beteiligung von Kindern und Jugendlichen ist unbedingt notwendig; 
o er schlägt vor, eine 5. Beschlussempfehlung zum 2. Planungsschritt zu ergänzen; 
 

- Herr Dr. Gottschalk verweist darauf, dass es eine Beteiligung durch eine Befragung der 
Betroffenen erreicht und das Jugendforum eingebunden wurde; 

 
- Frau Wübbenhorst verlässt die UA-Sitzung (6 MG); 
 
- Herr Brüning schlägt vor, in ca. 2 Monaten  die Ziele der 2. Planungsphase 

zusammenzustellen und dem UA diese in der Mai-Sitzung vorzustellen; 
 

- Herr Schwenke und Herr Aechtner stellen einen GO-Antrag auf Abbruch der Debatte: 
 

Der Unterausschuss Jugendhilfeplanung empfiehlt die Beschlussempfehlung zur 
DS0553/08 – Infrastrukturplanung für Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendarbeit auf die Jugendhilfeausschusssitzung im Mai 2009 zu verschieben.  
 
Zuvor  sollen Ziele und Verfahren für den 2. Planungsschritt vorbereitet und dem 
Unterausschuss vorgestellt werden. 
      Abstimmergebnis 3/0/3 
 

 
- dem Jugendhilfeausschuss wird der GO-Antrag des UA vor der kommenden Sitzung am 

12.03.2009 zugeschickt und als Empfehlung zur Drucksache vorgestellt; 
- eine Beratung oder Diskussion kann dennoch durchgeführt werden; 
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3. Verschiedenes 
 

- Frau Dr. Arnold verteilt als Tischvorlage - Nacharbeiten zum Vergleich öffentlicher und 
freier Träger entsprechend der Festlegung aus dem Unterausschuss vom 09.02.2009: 

o Öffnungszeiten der KJFE’s 
o Liste zu Maßnahmen der einzelnen freien Träger (mit Betriebskosten und 

Personalkosten nach RL 3.1) 
o Übersicht über Investitionen 

               
sowie folgende Austauschblätter zur letzten Power Point Präsentation zum Vergleich 
öffentlicher Träger – freier Träger im Bereich Einrichtungen der Jugendarbeit, Kinder- 
und Jugendhäuser : 

o Kosten: Ø Personalkosten pro VbE 
o Kosten: Betriebskosten 
o Kosten: Ø Betriebskosten pro Einrichtung 
o Kosten: Ø Betriebskosten je m² Nutzfläche 
o Kosten: Ø Maßnahmekosten pro Einrichtung nach FRL 2.1 – 2.5 

 
- Frau Kanter stellt noch 2 Anfragen 
- Herr Schwenke weist erneut darauf hin, dass bei Bedarf die Thematik erneut auf die 

Tagesordnung genommen werden kann; 
 
 

Terminabsprache 
- nächster UA JHP am 30.03.2009 um 10:00 Uhr in der Magdeburger Stadtmission, 

Leibnizstr. 48; 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Wigbert Schwenke Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 




